AK Freiwillige der Fundación Cristo Vive Europa

Protokoll des Treffens am 2.10.2005 in Göttingen

Organisation der Freiwilligenarbeit in Deutschland (siehe Schaubild)
Vertretung im Vorstand

Sprecherin: Silvia

Gaby

Arbeitsgruppe Auswahl

Sprecherin: Corinna

Silvia, Gaby, Marita

Die Arbeitsgruppe Auswahl kümmert sich um eingehende Bewerbungen, erste Information der Freiwilligen, die Auswahl und die Unterzeichnung des Vertrages durch Freiwillige und Vorstand.

Arbeitsgruppe Vorbereitung

Sprecherin: Eva

Brigitte, Frauke, Thomas, Nicola

Die Arbeitsgruppe Vorbereitung kümmert sich um die Vorbereitung der Freiwilligen, die Einbindung der Eltern und die Teilnahme am FID-Seminar.

Arbeitsgruppe Ehemalige

Sprecher: Frank

Die Arbeitsgruppe Ehemalige kümmert sich um die Fortschreibung der Adressenliste, die Rückmeldung der Rückkehrer und um den Aufbau eines Netzwerks von ehemaligen Freiwilligen.

Arbeitsgruppe Organisation

Sprecherin: Nicola

Frank, Gaby, Frauke

Die Arbeitsgruppe Organisation kümmert sich um die weitere Standardisierung der organisatorischen Fragen, insbesondere Überarbeitung des Vertrags, Flug, Informationen zu Versicherung, Visum, Impfungen und beantwortet die dazu eingehenden Fragen.

Fragen zu Homepage, Email

Karl Grüner (privat@karl-gruener.de, Tel. 08233-3972)

Kommunikation und Information

Wir nutzen in Zukunft eine gemeinsame Email-Adresse (freiwillige@cristovive.de), an die sich alle Interessierte und die Freiwilligen sowie Cornelia und Michaela wenden können.

Das Passwort lautet: Karoline.

Die Mails können von allen Mitarbeiterinnen aus dem AK Freiwillige eingesehen werden. Sie werden jeweils von den thematisch zuständigen Arbeitsgruppensprecherinnen bearbeitet. Damit keine Emails durch das „Raster“ fallen, sendet Nicola die eingehenden Emails an die einzelnen Gruppensprecherinnen (obwohl diese die Mails selber einsehen können). Wenn diese sich nicht zuständig fühlen oder die Anfrage nicht beantworten können, geben sie eine kurze Rückmeldung.

Wir erhalten Speicherplatz auf der Homepage der Fundación Cristo Vive Europa und speichern dort unsere gemeinsamen Dokumente. Diese werden durch ein Passwort geschützt. Frank kümmert sich mit Karl Grüner darum. Wir stellen dann zunächst alle bereits vorhandenen Texte ein, um Doppelarbeit zu vermeiden. Hier ist insbesondere Silvia gefragt, die durch ihre umfangreiche Arbeit in den letzten Jahren über die meisten Informationen verfügt. Da sehr viele Dokumente in Chile von Cornelia erarbeitet wurden, geht die Bitte an sie, die eingestellten Dokumente zu überprüfen, ggf. zu ergänzen.

Folgende Dokumente sollen erarbeitet, bzw. aktualisiert werden:

1. Erstellung eines kurzen Überblicks über folgende Informationen

· Wichtige Daten

· Hinweis auf Vorbereitungsseminar

· Hinweis auf Möglichkeit der Teilnahme am FID

· Flug

· Auslandsversicherungen

· Visum 

· Anfallende Kosten, Möglichkeiten der Überweisung

· Ankunft in Santiago, wichtige Telefonnummer in Chile

· Sprachkurs in Chile

· Begleitseminar

(Nicola, Frank mit Input von Silvia)

2. Erstellung einer aktualisierten Fassung des Vertrags mit den Freiwilligen

(Frank, Frauke)

3. Liste mit Fragen für den Zwischen-/Abschlußbericht der Freiwilligen

(Cornelia, Silvia)

Bericht zur Freiwilligenarbeit im nächsten Infoletter

Silvia erstellt zusammen mit Frank einen Bericht für den Infoletter von Cristo Vive Europa (Redaktionsschluss 5. November):

· Rückkehrer an Schlussbericht erinnern

· Andreas (aktuell Freiwilliger im Consultorio) nach Beitrag für Infoletter anfragen

· Liste der aktuellen Freiwilligen erstellen

· Kurzvorstellung der Arbeit des AK Freiwillige und wichtige Daten für 2006

· Appell an Mitglieder, alle Freiwilligen über dieses Verfahren zu entsenden.

Seminare 2006

Das Auswahlseminar findet im Februar 2006 in Göttingen statt.

Das Vorbereitungsseminar findet im Juli 2006 in der Nähe von Frankfurt statt.

Das Ehemaligentreffen soll wieder vor der Mitgliederversammlung in Göttingen stattfinden. Zum nächsten Treffen können alle ehemaligen Freiwilligen (CV und Amntena) eingeladen werden. 

Im Dezember 2005 findet das Treffen des Arbeitskreises FID statt. Dabei handelt es sich um ein Treffen verschiedener Entsendeorganisationen von Freiwilligen. Daran sollte jemand von uns teilnehmen (Informationen bei Silvia).

FID-Seminar

Frank erkundigt sich nach Anmeldefristen und Flexibilität des FID.

Gaby fragt Cornelia noch mal, ob sie bei der verpflichtenden Teilnahme an FID bleiben würde.

Ideal wäre eine Verkürzung des FID und eine Integration der speziellen Vorbereitung der Freiwilligen in diese 14 Tage. 

Sollte dies nicht möglich sein, dann spricht sich der AK Freiwillige dafür aus, die Teilnahme am FID-Seminar deutlich zu empfehlen, aber nicht als verpflichtend vorzuschreiben. Die Bestandteile der Vorbereitung müssen dann noch mal überdacht und um andere Elemente ergänzt werden. Den Bereich interkulturelle Kommunikation, Umgehen mit konfliktiven Situationen etc. könnte am Auswahlwochenende noch stärker vorweg genommen werden.

Einbindung der Eltern von Freiwilligen

Die Auswahl soll weiterhin ohne Eltern stattfinden.

Die Eltern sollen aber zu einem Abend (oder Morgen) des Vorbereitungsseminars mit eingeladen werden. 

Alternativ wäre es auch denkbar, auf der Mitgliederversammlung am Rande eine kleine Einheit mit den künftigen Freiwilligen, ihren Eltern und Karoline einzuplanen. Da dies für die Freiwilligen neben Auswahl, Vorbereitung und ggf. FID ein weiterer Termin wäre, soll dieses Jahr die Einladung zu einer Veranstaltung beim Vorbereitungsseminar getestet werden. Natürlich sind die Familien herzlich eingeladen, trotzdem an der Mitgliederversammlung teilzunehmen.

Die AG Vorbereitung entwirft einen Elternbrief und stimmt ihn mit Werner Blieske ab, der ihn auch unterzeichnen wird.

Verwaltungsgebühr

Der Vorstand von Cristo Vive Europa weist darauf hin, dass eine Verwaltungsgebühr nur dann möglich ist, wenn diese den entstandenen Kosten für Verwaltung genau entspricht. 

Die Kosten für das Auswahlseminar übernimmt Cristo Vive Europa.

Der AK Freiwillige schlägt vor, weiterhin keine Verwaltungsgebühr von den Freiwilligen zu erheben. Alle sind trotzdem gebeten, anfallende Kosten der Freiwilligenarbeit zu notieren/Quittungen zu sammeln (einschließlich Fahrtkosten), damit wir uns ein Bild von den tatsächlich entstehenden Kosten machen können. Auf dieser Basis kann das Thema im nächsten Jahr neu diskutiert werden.

Ehemalige

Der Mailverteiler steht mit ca. 100 Personen und wird fortgeschrieben.

Jährliches Treffen der Ehemaligen wird von den angefragten Freiwilligen begrüßt. Ein Mail-Verteiler mit Rundmail in sporadischen Abständen, z.B. Versand der Zeitschrift der CVE gewünscht. Forum auf der Homepage ist eingerichtet.

Frank braucht dringend Verstärkung für die AG Ehemalige.

Vorschläge: Christiane, Judith

Eva bietet an auszuhelfen, wenn sich keine Verstärkung findet.

Das Ehemaligentreffen hat dieses Jahr zum ersten Mal stattgefunden und soll nächstes Jahr auch wieder im Zusammenhang mit der Mitgliederversammlung durchgeführt werden.

Ein Rückkehrertreffen der aktuellen Freiwilligen im Herbst 2006 wäre denkbar und wünschenswert, aber nur, wenn es weitere Mitarbeiter in der AG Ehemalige gibt.

Thematische Ideen: Auseinandersetzung mit der Frage, was bedeutet mein Einsatz für mich nach meiner Rückkehr, wie kann ich von hier aus zu mehr Gerechtigkeit beitragen, Vorbereitung eines Standes zu Cristo Vive oder zu Fairem Handel, oder…, Verkauf von Produkten aus den Frauenwerkstätten und/oder fairem Handel.

Alternativ: Vorbereitung einer Fotoausstellung mit aktuellen Bildern für die Mitgliederversammlung oder Durchführung eines Fotowettbewerbs.
Zusammenarbeit mit Amntena

Ein Abstimmungstreffen mit Amntena soll möglichst noch dieses Jahr stattfinden. Es wäre sehr gut, wenn Ludwig und Frauke daran teilnehmen könnten. Frank bemüht sich, mit Kurt einen entsprechenden Termin zu finden. 

· Amntena ist an der gemeinsamen Durchführung von Vorbereitungs- und Rückkehrerseminaren interessiert. 

· Amntena bietet an, weiterhin die Flüge für alle Freiwillige zu organisieren. Für 2006 sind bereits Flüge reserviert.

· Amntena schlägt vor, alle Freiwilligen zu versichern, da so die Kosten des Versicherungspakets pro versicherter Person gesenkt werden können.

Frank betreut die Abstimmung mit Amntena und wird dabei durch Frauke, alternativ durch Eva unterstützt.

Freiwillige in Bolivien

Der Vorstand von Cristo Vive Europa hat Bedenken, ob bereits jetzt Langzeitfreiwillige nach Bolivien entsandt werden sollen.
Michaela erhält bereits jetzt zahlreiche Anfragen und könnte sich die Betreuung von maximal vier Freiwilligen vorstellen, wenn diese bestimmte Voraussetzungen erfüllen:

Selbständigkeit, Spanischkenntnisse, bevorzugt mit Erfahrungen (z.B. Berufsausbildung, Studium, praktische Erfahrungen).

Wenn Freiwillige entsandt werden, dann sollten diese von Cristo Vive Europa betreut werden und dem gleichen Verfahren folgen wie die chilenischen Freiwilligen. 

Nächste Schritte:

· Nicola bespricht mit Michaela, ob unsere zeitlichen Vorgaben zu den Bedürfnissen in Bolivien passen (Auswahl im Februar, Ausreise im August).

· Sollen Freiwillige in Bolivien auch ein Jahr bleiben oder ist aufgrund der höheren Anforderungen an sie auch ein kürzerer Einsatz denkbar?

· Nicola sendet einen Vorschlag zum Vorgehen an Michaela, Karoline, Fernando, Cornelia.

· Michaela erarbeitet Beschreibungen der Institutionen und der Stellen (einschließlich Anforderungen).

· Wenn grünes Licht gegeben wird, dann erstellt Nicola eine Ausschreibung für die Homepage und sendet sie an Karl Grüner.

	Schritte


	Datum
	Dokumente/

Hintergrundinformation
	Verantwortlich

	1

Freiwillige können sich informieren

Auf der Internetseite

www.cristovive.de

Per email

freiwillige@cristovive.de
	ganzjährig
	Infos auf der Webseite

Was wir erwarten.doc


	AK Auswahl

Corinna

	2

Freiwillige bewerben sich mit Lebenslauf und Motivationsschreiben


	20.12.2005
	
	Freiwillige,

Rückfragen Corinna

	3

Freiwillige erhalten eine Rückmeldung zu ihrer Bewerbung und eine Einladung zum Auswahlseminar


	Januar 2006
	Einladung,

Wegbeschreibung
	AK Auswahl

Corinna

	4

Auswahlseminar


	Februar 2006
	Kriterien zur Auswahl

Powerpoint Vortrag zu Cristo Vive
	AK Auswahl

Corinna

	5

Bewerber erhalten Rückmeldung zur Auswahl und Informationsunterlagen


	März 2006
	1) Wichtige Informationen in Kürze (wird von AG technische Abwicklung erarbeitet)

2) Infobroschüre für Voluntarier,

3) Vertrag mit

Ferienregelung und

Hausregelung.


	AK Auswahl

Corinna

	6

Freiwillige bestätigen Annahme des Platzes per Email


	März 2006
	
	Freiwillige

	7

Freiwillige senden Vertrag unterschrieben zurück und geben Rückmeldung, ob sie am FID teilnehmen wollen


	März 2006
	
	AK Auswahl

Corinna

	8

Gesammelte Verträge an Vorstand FCV und zurück an die Freiwilligen senden


	April 2006
	
	AK Auswahl

Corinna

	9

Flüge werden reserviert


	
	
	AK Organisation

Frank/Amntena?



	10

Freiwillige beantragen Visum,

Impfungen?


	
	
	Freiwillige,

AK Organisation

Nicola

	11

Versicherungen
	
	Zu klären, ob Amntena oder FID
	AK Organisation



	12

Anmeldung zum FID


	
	
	AK Vorbereitung

Eva



	13

Einladung zum Vorbereitungsseminar


	Mai
	Einladung

Programm

Wegbeschreibung

Kosten

Thema für Eigenbeitrag

Elternbrief
	AG Vorbereitung

Eva

	14

Vorbereitungsseminar


	Juni/Juli
	Seminarmaterial und

Infomappe


	AG Vorbereitung 

Eva

	15

Freiwillige Teilnahme am FID


	Juli/August
	
	Freiwillige

	16

Ausreise


	28.8.2006
	
	Freiwillige

	17

Einsatz in Chile

Einsatz in Bolivien


	
	
	Cornelia

Michaela

	18

Bitte an Freiwillige, Beiträge zum Heft

Von Cristo Vive Europa zu schreiben


	
	
	?



	19

Freiwillige erstellen Zwischenbericht


	
	
	Cornelia

Michaela

	20

Begleitseminar in Chile


	
	
	Cornelia



	21

Freiwillige geben Feedback an Institution und erhalten Zeugnis


	
	
	Freiwillige,

Cornelia

Michaela

	22

Schlussbericht


	
	
	AG Rückkehrer

Frank



	23

Freiwillige erhalten Rückmeldung zum Schlussbericht und Einladung zu Rückkehrertreffen


	
	
	AG Rückkehrer

Frank


